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Im August 2016 hat die Stadt Frankenberg/Sa. 
erstmals einen Realisierungswettbewerb „Zeit-
Werk-Stadt“ – Erlebnismuseum für Stadt- und 
Industriegeschichte ausgeschrieben und sich 
für den nächsten Schritt in die neue Gestaltung 
der Zschopauaue entschieden. Am 3. Februar 
2017 wurden während einer öffentlichen Preis-
verleihung die Namen der drei erstplatzierten 
Wettbewerbsteilnehmer in der Aula des Mar-
tin-Luther-Gymnasiums verkündet.

Lesen Sie weiter auf Seite 1.

Erlebnismuseum  
Berliner Architektur-
büro gewinnt 
Wettbewerb um 
Zeit-Werk-Stadt
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Veranstaltungen

Bereitschaftsdienste

	 Datum	 Uhrzeit	 Veranstaltung	 Ort	 Veranstalter

	 25.02.2017	 19.33 – 02.00 Uhr	 Fasching – 2. Abendveranstaltung	 Gaststätte Wiesengrund	 Frankenberger Carnevalsverein
	 25.02.2017	 19.30 Uhr	 Live im Stadtpark-Club: Mazze Wiesner	 Stadtpark	 Veranstaltungs- u. Kultur GmbH 
			   Sonnenparadies unplugged		  Frankenberg/Sa.
	 25.02.2017	 ab 22.00 Uhr	 Apres-Ski-Party	 Freizeitzentrum Frankenberg	 Freizeitzentrum Frankenberg e.V.
	 26.02.2017	 10.00 Uhr	 Kinderflimmerkiste: 	 Stadtpark	 Veranstaltungs- u. Kultur GmbH 
			   „Das Dschungelbuch“		  Frankenberg/Sa.
	 27.02.2017	 13.30 Uhr	 Gedächtnistraining	 Treff Kulturbahnsteig	 Volkssolidarität
	 28.02.2017	 14.00 Uhr	 Bingo-Nachmittag	 Treff Kulturbahnsteig	 Volkssolidarität
	 01.03.2017	 09.00 – 15.00 Uhr	 Aschermittwoch – es ist alles vorbei	 Tagespfl. „Zusammen Leben“	 Tagespfl. „Zusammen Leben“
	 01.03.2017	 14.00 Uhr	 Reise-Café	 Treff Kulturbahnsteig	 Volkssolidarität
	 03.03.2017	 ab 18.00 Uhr	 Skatabend	 Freizeitzentrum Frankenberg	 Freizeitzentrum Frankenberg e.V.
 	 04.03.2017	 08.00 – 16.00 Uhr	 Erste-Hilfe-Ausbildung	 Haus der Vereine	 DRK-Ortsverein Frankenberg/Sa.
	 05.03.2017	 17.00 Uhr	 INGE BORG – Die Sängerin der 	 Stadtpark	 Veranstaltungs- u. Kultur GmbH 
			   „Bierhähne“ mit „ Zur Kasse Patient“		  Frankenberg/Sa.
	 07.03.2017	 13.00 Uhr	 Handarbeitsclub	 Treff Kulturbahnsteig	 Volkssolidarität
	 07.03.2017	 16.00 – 18.00 Uhr	 Erinnerungscafé für Trauernde	 Ev. Pfarramt Frankenberg	 Diakonie Flöha
	 08.03.2017	 09.00 – 15.00 Uhr	 Wir vertreiben den Winter	 Tagespfl. „Zusammen Leben“	 Tagespfl. „Zusammen Leben“
	 08.03.2017	 14.00 Uhr	 Frauentagskaffee	 Treff Kulturbahnsteig	 Volkssolidarität
	 10.03.2017	 18.30 Uhr	 16. Preisskat, Anm. am 10.3. ab 18 Uhr	 Gemeinschaftsh. Bockendorf	 Bockendorfer Ortschaftsrat	
	 11.03.2017	 20.00 Uhr	 WATERLOO – Die ABBA-Show	 Stadtpark	 mdh events
	 11.03.2017	 ab 22.00 Uhr	 Ladies-Night mit Man-Strip	 Freizeitzentrum Frankenberg	 Freizeitzentrum Frankenberg e.V.
	 13.03.2017	 13.30 Uhr	 Gedächtnistraining	 Treff Kulturbahnsteig	 Volkssolidarität
	 13.03.2017	 13.00 – 17.00 Uhr	 Hochsprung Relativ	 Dreifeldhalle Bildungszentrum	 SV Turbine Frankenberg e.V.
	 14.03.2017	 14.00 Uhr	 Bingo-Nachmittag	 Treff Kulturbahnsteig	 Volkssolidarität
	 15.03.2017	 14.00 Uhr	 Tanznachmittag mit Günter und Ebs	 Treff Kulturbahnsteig	 Volkssolidarität
	 15.03.2017	 09.00 – 15.00 Uhr	 Filmvorführung	 Tagespfl. „Zusammen Leben“	 Tagespfl. „Zusammen Leben“
	 17.03.2017	 09.00 – 12.00 Uhr	 Tag der offenen Tür	 Bildungszentrum	 Ev. Schulverein und 
					     Ev. Grundschule „St. Katharina“

Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18 – 8 Uhr, Sa. 12 – 8 Uhr, So. 8 – 8 Uhr

24.02. 	Stadt- u. Löwenapotheke, Mittweida	 03727/2374
25.02.	 Katharinen-Apotheke, Frankenberg	 037206/3306
26.02. 	Ratsapotheke, Mittweida	 03727/612035

27.02.	 Löwen-Apotheke, Frankenberg	 037206/2222
28.02.	 Löwen-Apotheke, Frankenberg	 037206/2222
01.03.	 Rosen-Apotheke, Hainichen	 037207/50500
02.03. 	Merkur-Apotheke, Mittweida	 03727/92958
03.03.	 Katharinen-Apotheke, Frankenberg	 037206/3306
04.03.	 Rosen-Apotheke, Hainichen	 037207/50500
05.03.	 Rosenapotheke, Mittweida	 03727/9699600

06.03.	 Katharinen-Apotheke, Frankenberg	 037206/3306
07.03.	 Sonnen-Apotheke, Mittweida	 03727/649867
08.03. 	Apotheke am Bahnhof, Hainichen	 037207/68810
09.03. 	Stadt- u. Löwenapotheke, Mittweida	 03727/2374
10.03.	 Katharinen-Apotheke, Frankenberg	 037206/3306

11.03.	 Hirsch-Apotheke, Mittweida	 03727/94510
12.03.	 Löwen-Apotheke, Frankenberg	 037206/2222
13.03.	 Löwen-Apotheke, Frankenberg	 037206/2222
14.03.	 Rosen-Apotheke, Hainichen	 037207/50500
15.03. 	Ratsapotheke, Mittweida	 03727/612035
16.03.	 Ratsapotheke, Mittweida	 03727/612035
17.03.	 Luther-Apotheke, Hainichen	 037207/652444

Wochenenddienste Zahnärzte
Sa. 8 – 11 Uhr, Sonn- und Feiertag 9 – 11 Uhr

25.02. – 26.02.	 ZÄ Kumpf	 037206/2314
04.03. – 05.03.	 Dr. Heusinger	 037206/2141
11.03. – 12.03.	 ZÄ Steiner	 037206/2342
18.03. – 19.03.	 Dr. Meusel	 037206/4180

Bereitschaftsdienste
Zentrale Vermittlung Bereitschaftsärzte, 
kostenlos, bundesweit 	 116 117

Notrufnummern
Polizei			  110
Feuerwehr, DRK Rettungsdienst, Ärztl. Notdienst	 112

Rufnummern 
Polizeistandort Frankenberg 	 037206/48680
Rettungsleitstelle beim Landratsamt  
Mittelsachsen und DRK Krankentransport 	 03731/19222
Augenärztl. Bereitschaftsdienst 
Landkreis Mittelsachsen	                  03727/19292

Tierärztl. Bereitschaftsdienst
jeweils von 18 bis 6 Uhr
Die Daten des Tierärztlichen Bereitschaftsdienstes finden 
Sie in den örtlichen Tageszeitungen. 

Impressum
Das Amtsblatt erscheint 2-mal monatlich kostenlos für alle Haushalte.  
Amtsblatt auch online unter: www.frankenberg-sachsen.de

Herausgeber: die Stadt Frankenberg/Sa., Internet: www.frankenberg-sachsen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: der Bürgermeister der Stadt Frankenberg/Sa., Markt 15, 09669 Frankenberg/Sa.
für amtliche Mitteilungen aus den Ortschaften: die jeweiligen Ortsvorsteher
für den Inhalt unter den Rubriken Informationen, WHGDL und Vereine: die aufgeführten Verfasser
Verantwortlich für Anzeigen und Druck: Design & Druck C. G. Roßberg, Gewerbering 11, 09669 Frankenberg/Sa., 
Tel.: 03 72 06 / 33 11 oder 33 10, Fax: 20 93, anzeigen@rossberg.de, Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 – 17.00 Uhr
Verantwortlich für die Verteilung: VBS Logistik GmbH, Tel. 03 71 - 33 200 151

Redaktionsschluss  
nächste Ausgabe:
Mittwoch, 08. März 2017, 12.00 Uhr
Nach diesem Termin eingereichte Artikel können  
nicht mehr berücksichtigt werden.  
Beiträge senden Sie bitte an:
presse@frankenberg-sachsen.de

Erscheinungstag nächste Ausgabe:
Freitag, 17. März 2017
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Mitteilungen des Bürgermeisters

Fortsetzung von Seite 1

Das Berliner Architekturbüro Scheidt Kas-
prusch hat den Realisierungswettbewerb 
„Zeit-Werk-Stadt“ – Erlebnismuseum für 
Stadt- und Industriegeschichte der Stadt 
Frankenberg/Sa. gewonnen. Am 3. Februar 
2017 konnten wir während einer öffentlichen 
Preisverleihung die Namen der drei erstplat-
zierten Wettbewerbsteilnehmer in der Aula 
des Martin-Luther-Gymnasiums verkünden.
Die Stadt Frankenberg hatte diesen Tag 
über einen langen Zeitraum vorbereitet. 
Vor etwa 12 Jahren haben wir mit den 
Überlegungen begonnen, wie wir die 
Stadt, ihre Geschichte, insbesondere ihre 
Industriegeschichte, zeitgemäß und an-
schaulich erlebbar präsentieren können. 
Den Bürgern war und ist die Geschichte un-
serer Stadt keineswegs gleichgültig. Die 
Frankenberger lieben ihre Stadt, sie sind 
sehr heimatverbunden. Die Stadt ist durch 
ihre industrielle Entwicklung zur Bedeu-
tung, gewissem Reichtum – man sieht es 
an bestimmten Gebäuden und Straßenzü-
gen und Selbstbewusstsein gekommen. 
Frankenberg hatte eine beachtliche indus-
trielle Vergangenheit. Diese modern und 
ansprechend zu präsentieren, ist eine 
schwierige Aufgabe:  
Die Stadtgeschichte wird bis heute im Mu-
seum Rittergut, einem ehrwürdigen Her-
renhaus, erbaut im Jahr 1553, vorgestellt. 
Engagierte Bürger um Bürgermeister Irmer 
gründeten 1909 den Altertumsverein und 
legten so den Grundstein für das Heimat-
museum, das seit 1949 im Rittergut unter-
gebracht ist. Das Gebäude ist denkmal-
pflegerisch und kulturhistorisch äußerst 
wertvoll, hat aber keine Möglichkeit für 
eine bauliche Erweiterung. 
Die Sachzeugnisse der Industriegeschich-
te, das Fahrzeugmuseum Framo/Barkas, 
die Teppichmanufaktur Witzschel und der 
Druckereigeschichte sind an verschiede-
nen Orten in der Stadt untergebracht. Sie 

sollen nicht nur zusammengeführt, son-
dern auch zeitgemäß vorgestellt werden.  
Die Gretchenfrage war nur, wo. Darüber 
haben wir in der Stadt lange diskutiert.
Das Hochwasserereignis 2002 hat uns in 
bestimmter Hinsicht geholfen. Es hat uns  
nicht nur zum Umdenken im Umgang mit 
der Natur, sondern auch Chancen in der 
Stadtentwicklung gebracht. Die Stadt hat 
den Prozess des Stadtumbaus, der Neu- 
gestaltung eines ganzen Quartiers, begon-
nen. Wir haben entschieden, die Zschopau-
aue nach und nach von den Industriebra-
chen zu befreien, die Fabrikgebäude 
zurückzubauen und so der Natur wieder 
mehr Raum zu geben. Mit dem Hochwasser-
schutz des Freistaates Sachsen, der 2017 
ganz fertig gestellt sein wird, erhält die 
Stadt auch die Voraussetzung, die Aue wie-
der zu nutzen und erlebbar zu machen. 
Sport, Spiel und Freizeitaktivitäten sollen 
dabei im Vordergrund stehen. Hier, in der 
ehemaligen Produktionshalle von Lisema, 
sollen die Sachzeugnisse der Stadt- und In-
dustriegeschichte zusammengeführt und 
modern vorgestellt werden. Erstmals seit 
Jahren legen wir auch den Grundstein für 
die touristische Entwicklung unserer Stadt.  
Die Vorstellungen und Anforderungen an 
das Erlebnismuseum für Stadt- und Indust-
riegeschichte sind hoch.
•	 Das Gebäude soll sich in den neu entste-

henden Landschaftsraum einfügen und 
während der Landesgartenschau als 
Blumenhalle und Standort für das Cate-
ring dienen.

•	 Das Museum soll nicht nur die Stadt- und 
Industriegeschichte präsentieren, son-
dern der Besuch soll für den Gast zum 
Erlebnis werden. Er soll das Haus mehr-
fach besuchen und gern nach Franken-
berg wiederkommen. 

•	 Die Stadt will kein Museum nur zum 
Schauen und Staunen. Davon gibt es in 

der Region viele gute Beispiele. Wir wol-
len einen Ort, in dem der Besucher sieht, 
lernt und selber tätig wird. Der Besucher 
soll die Stadt- und Industriegeschichte 
in Werkstätten selbst erfahren, sich 
spielerisch erarbeiten, seine Sachzeug-
nisse auch mit nach Hause nehmen. Er 
soll so mit Wissen angereichert glücklich 
und zufrieden unser Erlebnismuseum 
verlassen und sich auf einen weiteren 
Besuch freuen. Das Erlebnismuseum 
wird so zur Erlebnismanufaktur.

•	 Die Kosten für den Bau und den späteren 
Betrieb sollen der finanziellen Leis-
tungsfähigkeit der Stadt entsprechen.

15 nationale Büros hatten an dem europa-
weit ausgeschriebenen Realisierungswett-
bewerb teilgenommen. In Ihrer Bewertung 
lobte die Fachjury den mit einem Preisgeld 
von 20.000 Euro dotierten Siegerentwurf 
dafür, dass sich unter anderem aufgrund 
des Einsatzes von Profilglas und einer da-
hinter gesetzten Beleuchtung Möglichkei-
ten der Belebung des Zschopauareals  
ergeben und sich so eine fließende Verbin-
dung zwischen Gebäude und Park ergibt. 
Die Baukosten für die Zeit-Werk-Stadt be-
laufen sich auf 3,0 Millionen Euro, die Bau-
nebenkosten werden mit 500.000 Euro be-
ziffert. Entsprechende Eigenanteile sind im 
Haushaltsplan enthalten. Die Finanzierung 
wird über europäische Fördermittel – EFRE 
unterstützt und kofinanziert über Stadt- 
umbau Ost.

Platzierungen: 
3.	Platz Anderhalten Architekten, Berlin 
2.	Platz LH Architekten – Landwehr Henke 

+ Partner mbB, Hamburg 
1.	Platz Scheidt Kasprusch Architekten, 

Berlin

Ihr Bürgermeister
Thomas Firmenich

Erlebnismuseum – Berliner Architekturbüro gewinnt Wettbewerb um Zeit-Werk-Stadt

Stadtratsbeschlüsse

Amtliche Mitteilungen

Öffentlicher Teil

TOP 6
Beschluss zur Beauftragung des 
Erlebnismuseums für die Stadt- und 
Industriegeschichte „Zeit-Werk-Stadt“

Vorlage: 5.0-194/2017
Der Stadtrat beschließt, den Sieger des Re-
alisierungswettbewerbs für das Erlebnis-
museum für Stadt- und Industriegeschich-
te „Zeit-Werk-Stadt“, das Planungsbüro 
Scheidt-Kasprusch aus Berlin, mit der Ob-

jektplanung der Leistungsphasen 1 – 5 ge-
mäß HOAI 2013 in Höhe von 240.855,47 € 
brutto zu beauftragen.

Der Beschluss steht unter dem Vorbehalt 
der Bewirtschaftbarkeit des Haushaltes.

Veröffentlichung der Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 08.02.2017
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TOP 7
Beschluss zur Vergabe von Bauleistun-
gen für die Maßnahme „Paradiesgärten 
Mühlbachtal – Los B 3.2. Mühlbach Ost 
mit Brücken“
Vorlage: 3.1-591/2017/1
Der Stadtrat beschließt die Vergabe von 
Bauleistungen für die Maßnahme „Para-
diesgärten Mühlbachtal Los B 3.2. Mühl-
bach Ost mit Brücken“ an die Firma Fach-
center Garten + STL Bau GmbH aus 
Hauptmannsgrün i. H. v. 1.010.923,20 €.

TOP 8
Beschluss zur Fortschreibung des 
Gebietsbezogenen Integrierten Hand-
lungskonzeptes (GIHK) zur Förderung 
von Vorhaben der nachhaltigen sozialen 
Stadtentwicklung (ESF) innerhalb der 
neuen Förderperiode 2014 – 2020
Vorlage: 4.0-182/2017/1
Der Stadtrat beschließt die Fortschreibung 
des Gebietsbezogenen Integrierten Hand-
lungskonzeptes (GIHK) vom Januar 2017, 
welches die Voraussetzung für die Umset-
zung Projekte in der ESF-Förderperiode 
2014 – 2020 bildet.

TOP 9
Beschluss zum Fördergebiet „Innerer 
Stadtkern“ im Programm Städtebauli-
cher Denkmalschutz
Vorlage: 3.1-595/2017
Der Stadtrat beschließt den Neuaufnah-
meantrag im Förderprogramm Städtebau-
licher Denkmalschutz (SDP) einschließlich 
Fördergebiet „Kerngebiet Innenstadt“ ge-
mäß vorliegendem Lageplan. 

TOP 11
Beschluss zur Vergabe von Prüfungs-
leistungen im Rahmen der örtlichen 
Prüfung – Jahresabschluss 2016 
Eigenbetrieb Immobilien
Vorlage: 5.0-187/2017/1
Der Stadtrat beauftragt die Wirtschafts-
prüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft 

MENOS GmbH mit der Prüfung des Jahres-
abschlusses des Eigenbetriebes „Immo- 
bilien“ der Stadt Frankenberg/Sa. ein-
schließlich der Erstellung des Prüfberichtes 
für das Wirtschaftsjahr 2016. 
Das Honorar beträgt insgesamt 4.500,00 € 
netto.

TOP 12
Beschluss zur Entnahme aus der 
Rücklage des Eigenbetriebes  
Immobilien, Förderung Sanierung 
Martin-Luther-Gymnasium, Haus II
Vorlage: 5.0-188/2017/1
Der Stadtrat beschließt die Entnahme aus 
der Rücklage des Eigenbetriebes „Immobi-
lien der Stadt Frankenberg/Sa.“ in Höhe 
von 199.363,18 €. 

TOP 13
Beschluss zur Vergabe für die Sanierung 
der Kita „Taka-Tuka-Land“, Los 5: 
Alu-Glasfassade und Alu-Innentüren
Vorlage: 5.0-189/2017/1
Der Stadtrat beschließt, der Fa. Schultz- 
Lippert aus Werdau den Zuschlag für das 
Los 5 Alu-Glasfassade, Alu-Türen zum Vor-
haben Sanierung Kindertagesstätte „Ta-
ka-Tuka-Land“ in Höhe von 94.907,21 € zu 
erteilen. 

TOP 14
Beschluss zur Vergabe für die Sanierung 
der Kita „Taka-Tuka-Land“, Los 8:  
Tischlerarbeiten, Innentüren
Vorlage: 5.0-190/2017/1
Der Stadtrat beschließt, der Fa. Tischlerei 
& Innenausbau Girschele aus Annaberg- 
Buchholz den Zuschlag für das Los 8 –
Tischlerarbeiten, Innentüren zum Vorha-
ben Sanierung Kindertagesstätte „Ta-
ka-Tuka-Land“ in Höhe von 117.724,92 € zu 
erteilen. 

TOP 15
Beschluss zur Vergabe für die Sanierung 
der Kita „Taka-Tuka-Land“, Los 10: 

Fliesen- und Plattenbelagsarbeiten
Vorlage: 5.0-191/2017/1
Der Stadtrat beschließt, der Fa. Fliesen 
Knetsch aus Großweitzschen den Zuschlag 
für das Los 10 Fliesen- und Plattenbelags-
arbeiten zum Vorhaben Sanierung Kinder-
tagesstätte „Taka-Tuka-Land“ in Höhe von 
71.837,57 € zu erteilen. 

TOP 16
Beschluss zur Vergabe für die Sanierung 
der Kita „Taka-Tuka-Land“, Los 11: 
Malerarbeiten
Vorlage: 5.0-193/2017
Der Stadtrat beschließt, der Fa. DER MA-
LER, Maler- und Lackiermeister Sven Seu-
rig aus Großenhain den Zuschlag für das 
Los 11 Malerarbeiten zum Vorhaben Sanie-
rung Kindertagesstätte „Taka-Tuka-Land“ 
in Höhe von 113.978,62 € zu erteilen. 

TOP 17
Beschluss zum Vertragsabschluss zur 
Förderung von Modernisierungs- und 
Instandsetzungsmaßnahmen am 
Gebäude Freiberger Straße 57 in 
Frankenberg
Vorlage: 3.1-584/2017/1
Der Stadtrat beschließt, die Durchführung 
der Modernisierungs- und Instandsetzungs-
maßnahmen am Gebäude Freiberger Stra-
ße 57 in Frankenberg mit einen Förderzu-
schuss in Höhe von maximal 379.510,83 €, 
einschließlich eines Eigenanteils der Stadt 
von maximal 75.902,17 €, aus dem Pro-
gramm Städtebaulicher Denkmalschutz, 
zu fördern.
Die Förderung erfolgt auf der Basis eines 
zwischen der Stadt und der Eigentümerin,  
der Allgemeine Wohnungsgenossenschaft 
Frankenberg/Sa. eG, abzuschließenden 
Vertrages, der die Konditionen der Förde-
rung im Einzelnen regelt.
Der Beschluss steht unter dem Vorbehalt 
des In-Kraft-Tretens des Haushaltsplans 
2017.

Beschlüsse Hauptausschuss

Öffentlicher Teil
TOP 3
Beschluss zur Annahme von Spenden,  
Schenkungen und ähnlichen  
Zuwendungen nach § 73 Abs. 5 der  
Sächsischen Gemeindeordnung
Vorlage: -263/2016/1
Der Hauptausschuss beschließt die Annahme der aufgeführten 
Spendenbeiträge: 

Stadt Frankenberg

Arbeitsgruppe Flüchtlinge	 1.000,00 EURO

Schülerrat Martin-Luther-Gymnasium	 1.000,00 EURO

gesamt Fa. BENSELER	 2.000,00 EURO
Herr Manfred Glas, Braunschweig	     100,00 EURO
für Pflege der Soldatengräber

Kneipp GmbH	 1.500,00 EURO
für Kneipp Kita Wasserflöhe Dittersbach

Veröffentlichung der Beschlüsse aus dem Hauptausschuss vom 30.01.2017
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Eigenbetrieb BKS

Menü GbR Niederwiesa	 280,70 EURO
für Kita „Windrädchen“ Sachspende Milch, Tee	

Buchhandlung Blana	 90,51 EURO
für Astrid-Lindgren-Grundschule  
Sachspende Bücher	  

TOP 4
Beschluss zur Veräußerung einer Teilfläche des Flurstücks 
1113/1 Gemarkung Frankenberg an den Pächter
Vorlage: 3.1-579/2016

Der Hauptausschuss beschließt die Veräußerung einer Teilfläche 
des Flurstücks 1113/1 Gemarkung Frankenberg mit ca. 430 m² zum 
Kaufpreis in Höhe von 16.770,00 € an Herrn Wenzel.

TOP 5
Beschluss zur Aufnahme des Flurstücks 706/24 Gemarkung 
Frankenberg in das Vorratsvermögen sowie zur Ausschrei-
bung des Flurstücks
Vorlage: 3.1-582/2017/1
Der Hauptausschuss beschließt das Flurstück 706/24 Gemarkung 
Frankenberg in das Vorratsvermögen der Stadt aufzunehmen und 
zur Veräußerung auszuschreiben. 

Bauamt

Fördermöglichkeiten für Rückbau von Wohngebäuden

Die markierte Fläche zeigt die Stadtumbaugebiete sowie die Fördergebiete. 
Voraussetzung für die Förderung ist, dass das dauerhaft nicht mehr benötig-
te Wohngebäude außerhalb unserer Fördergebiete und nicht im ländlichen 
Raum liegt.

Mit einem „Programm zur Förderung des Rückbaus von Wohnge-
bäuden“ unterstützt der Freistaat Sachsen den Abriss von nicht 
mehr genutzten Häusern. Das Land fördert den Rückbau von 
Wohngebäuden mit einem nicht rückzahlbaren Zuschuss von bis 
zu 50 Euro je Quadratmeter zurückgebauter Wohnfläche.
Gefördert wird der Rückbau von dauerhaft nicht mehr benötigten 
Wohngebäuden, den Abtransport des Materials einschließlich der 
Enddeponie, Sicherungsmaßnahmen an abgetrennten Ver- und 
Entsorgungsleitungen, die einfache Herrichtung des Grundstücks 
und notwendige Baunebenkosten. Auch die Freimachung von 
Wohnungen und abbruchbedingte Instandsetzungen an Nachbar-
häusern sind förderfähig.
Von der Förderung ausgenommen sind unbewohnbare, ruinöse 
Gebäude sowie planungsrechtliche Entschädigungsansprüche 
und Leistungen an Eigentümer, die den Wert rückgebauter Gebäu-
de ausgleichen sollen. Auch ein Teilrückbau wird nicht gefördert. 
Desweiteren werden Rückbaumaßnahmen in den Ortsteilen nicht 
gefördert.
Das vom Innenministerium aufgelegte Programm betrifft aus-
schließlich Gebäude, die außerhalb von Stadtumbaugebieten des 
Bund-Länder-Programms „Stadtumbau Ost“ und von Förderge-
bieten der Städtebaulichen Erneuerung liegen. Die Notwendigkeit 
der Maßnahme auf Grund der zu erwartenden demografischen 
Entwicklung muss gegeben sein. Nach dem Rückbau ist eine Wie-
derbebauung des Grundstücks mit Mietwohngebäuden für min-
destens zehn Jahre ausgeschlossen.
Anträge an die Sächsische Aufbaubank können über die Stadtver-
waltung Frankenberg/Sa. gestellt werden. Die Anträge sind durch 
die Eigentümer vorausgefüllt bis zum 10. März 2017 beim Bauamt 
der Stadtverwaltung Frankenberg einzureichen.
Weitere Einzelheiten sind der Bekanntmachung des Sächsischen 
Staatsministeriums des Innern für das Programm zur Förderung des 
Rückbaus von Wohngebäuden (VwV Rückbau Wohngebäude) zu ent-
nehmen. Diese finden Sie unter www.frankenberg-sachsen.de.

Pressestelle Stadt Frankenberg/Sa.

Bekanntmachung der Stadt Frankenberg/Sa. zur beabsichtigten Einziehung des beschränkt- 
öffentlichen Weges ZSCHOPAUWEG nach § 8 SächsStrG; Gemarkung Frankenberg/Sa. (Az: 04/01/2017)

1. Straßenbeschreibung Bestand
Bezeichnung:	 Zschopauweg
Flurstücke:	 665/1; 666; 666/a; 667; 668 
	 Gemarkung Frankenberg/Sa.
Anfangspunkt:	 Fahrbahnrand B 169 Jochen-Köhler-Straße 
	 Flurstückgrenze 665/5, Gemarkung Frankenberg/Sa.

Endpunkt:	 ehemaliges Brückenende auf Zschopau-Insel  
	 Flurstück 668, Gemarkung Frankenberg/Sa.

Länge:	 116 m	

Widmung als:	 sonstige öffentliche Straße 
	 (Blatt 90 des Straßenbestandsverzeichnisses) 
	 Frankenberg/Sa.
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Widmungsbeschränkung:	 beschränkt öffentlicher Weg
Baulastträger:	 		  Stadt Frankenberg/Sa.

2. Verfahren
Die Stadt Frankenberg/Sa. beabsichtigt, den unter 1. näher be-
zeichneten beschränkt-öffentlichen Weg Zschopauweg nach § 8 
des Straßengesetzes für den Freistaat Sachsen (SächsStrG) mit 
seiner Gesamtlänge von 116 m einzuziehen. Mit der Einziehung 
entfallen entsprechend § 8 Abs. 5 des SächsStrG Gemeingebrauch 
(§ 14 des SächsStrG) und Sondernutzung (§ 18 des SächsStrG).
Die Verfügung über die Einziehung ist zum 01.06.2017 vorgesehen.

3. Einsichtnahme/Bekanntmachungszeitpunkt/ 
     Rechtsbehelfserklärung
Nach § 8 des SächsStrG wird die Absicht der Einziehung hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht. 
Die Bekanntmachung wird vom 24.02.2017 bis 24.05.2017 im Rat-
hausdurchgang öffentlich ausgehängt bzw. kann während der Öff-
nungszeiten in der Stadtverwaltung Frankenberg/Sa., Markt 15, 
Bauverwaltung Zimmer 208, eingesehen werden. Dort liegt auch 
die Flurkarte zur Einsichtnahme aus.
Einwendungen dagegen können innerhalb von drei Monaten bei 
der Stadtverwaltung Frankenberg/Sa. vorgebracht werden. Die 
Einwendungen sollen begründet werden und sind schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Frankenberg/Sa., 09669 
Frankenberg/Sa., Markt 15,  Bauverwaltung oder Bürgerservice-
stelle einzulegen.

Frankenberg/Sa., den 24.02.2017            

Firmenich, Bürgermeister

Terminänderung Redaktions-
schluss Amtsblatt 2017
Aufgrund der Feiertage (Karfreitag, Christi 
Himmelfahrt, Buß- und Bettag) müssen 
die Amtsblätter Nr. 7/10/22 bei der Verteil- 
firma jeweils einen Werktag früher als üb-
lich angeliefert werden.

Demzufolge werden die Redaktionsschlüs-
se dieser drei Ausgaben einen Werktag vor-
gezogen:

Ausgabe 07-2017 auf den 04.04.2017
Ausgabe 10-2017 auf den 16.05.2017
Ausgabe 22-2017 auf den 14.11.2017

Pressestelle Frankenberg/Sa.

Informationen

N a c h r u f

Im Alter von 75 Jahren verstarb unser ehemaliger Stadtrat, Herr

Dietmar Radke
geboren 01.11.1941   •  gestorben 31.01.2017

Tief bewegt nehmen wir Abschied.

Herr Dietmar Radke war Mitglied des Stadtrates der Stadt Frankenberg/Sa. 
von 1999 bis 2009.

Im Namen des Stadtrates
Thomas Firmenich, Bürgermeister

Frankenberg, im Januar 2017

Wirtschaft – Bildung – Kultur – Sport

Bildung

Für alle Eltern besteht am 03.03.2017 die Möglichkeit von 15.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr die Kinder für die Klasse 5 an der Erich-Viehweg-Ober-
schule, Altenhainer Straße 34, 09669 Frankenberg anzumelden. 
Für die Anmeldung sind mitzubringen: 
•	Aufnahmeantrag Oberschule
•	Bildungsempfehlung

•	Zeugniskopie Halbjahreszeugnis
•	Kopie der Geburtsurkunde

Öffnungszeiten für die Anmeldung der neuen 5. Klassen:
Öffnungszeiten Sekretariat der Erich-Viehweg-Oberschule vom 
01.03. bis 08.03.2017:

Schulaufnahme Klasse 5 für das Schuljahr 2017/2018 an der Erich-Viehweg-Oberschule:
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Am 11.03.2017 in der Zeit von 9.00 Uhr bis 
11.00 Uhr findet in der Evangelischen 
Grundschule St. Katharina, Max-Käst-
ner-Straße 21, in Kooperation mit der Mu-
sikschule Mittelsachsen ein Tag der offe-
nen Tür statt:

Wir:
•	präsentieren Ihnen unsere Schul- und 

Hortkonzeption,
•	gewähren Einblicke in die Klassenräume
•	erklären Lernmethoden und zeigen  

Lernergebnisse
•	stellen unsere Ganztagsangebote vor,

•	spielen mit Ihren Kindern und betreuen 
sie,

•	sorgen für das leibliche Wohl

Sie:
•	erfreuen uns mit Ihrem Besuch, lernen 

unsere Schule kennen und melden Ihr 
Kind vielleicht schon an?

Wir Kinder, Lehrer, Erzieher, Mitarbeiter, El-
tern und Vorstandsmitglieder der Evange-
lischen Grundschule St. Katharina freuen 
uns auf Ihr Kommen!

Mo – Mi:  	07.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Do: 	 07.00 Uhr bis 08.00 Uhr
Fr: 	 07.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Auch weitere Frankenberger Schulen öffnen ihre Türen
Martin-Luther-Gymnasium:  
03.03.2017 von 16.00 – 19.00 Uhr

Evangelische Grundschule „St. Katharina“:  
11.03.2017 von 09.00 – 11.00 Uhr

Astrid-Lindgren-Grundschule:  
17.03.2017 von 16.00 – 18.00 Uhr

Weitere Infos unter www.frankenberg-sachsen.de

Kultur

„Zeitreise durch Frankenbergs 
Vergangenheit mit Stadtchronist 
Dr. Bernd Ullrich“

2. April 2017, 14.00 Uhr:
„Das Adelsgeschlecht derer von Schön-
berg und sein Einfluss auf die Entwick-
lung von Frankenberg“

25. Juni 2017, 14.00 Uhr:
„Die Geschichte der medizinischen Ver-
sorgung in der Stadt Frankenberg“

15. Oktober 2017, 14.00 Uhr:
„Die Geschichte der Reform- und Para-
diesbettenfabrik Steiner & Co. Ab 1847 

und die Fortsetzung als Lisema Franken-
berg“

10. Dezember 2017, 14.00 Uhr:
„Die großen Stadtbrände und andere 
Unglücke in der Geschichte der Stadt 
Frankenberg“

Bis zum 26. März 2017 besteht die Mög-
lichkeit, die beiden derzeit im Museum 
laufenden Ausstellungen zu besichtigen: 
„Meißner Porzellan im Museum Rit-
tergut“ mit historischem Meißner Por-
zellan aus Museumsbesitz und Leihga-
ben von Stadtchronist Dr. Bernd Ullrich 
und „Liebe zum Detail“, in der neben 

Grafiken aus der Leo-Lessig-KUNST-Stif-
tung Werke der Frankenberger Künstler 
Uwe Bayer, Dana Därr und Dietmar Wei-
ckert gezeigt werden. 

Informationen zu den Öffnungszeiten 
und Eintrittspreisen finden Sie unter 
www.museen-frankenberg.de

Dana Därr 
Fachbereichsleiterin 

Museen/ 
Bibliotheken

23. April		 Auf den Spuren der Landesgartenschau 2019
9.30 Uhr		  durch das Mühlbachtal
		  Treffpunkt: Haupteingang Rathaus Markt 15

07. Mai		  Rundgang durch das frühlingshafte Lützeltal
14 Uhr		  Treffpunkt: Bahnübergang Max-Kästner-Straße

11.Juni		  Auf den Spuren der Landesgartenschau 2019
9.30 Uhr		  – Die Zschopauaue –
		  Treffpunkt: Haupteingang Rathaus Markt 15

Der Frankenberger Stadtführer 
freut sich auf Ihre Wissbegierde und 
ist auch zu Anlässen jeglicher Art 
unter der 

Rufnummer: 03 72 06 / 8 01 40 
oder E-Mail: 
guenter.sobotka@gmail.com 

buchbar.

Herzliche Einladung zum Tag der offenen Tür

Museum Rittergut Frankenberg
Fortsetzung der heimatgeschichtlichen Vortragsreihe im Museum Rittergut:

Vorschau: Stadtführungen mit Günter Sobotka                         
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Veranstaltungs- und Kultur GmbH Frankenberg/Sa.

Samstag, 25.02.2017, 19.30 Uhr		
Stadtpark Club: Mazze Wiesner –  
Sonnenparadies unplugged 

Bei ihm gibt es keine Kompromisse – alles 
ist handgemacht! Seit 2011 verschrieb er 
sich hauptberuflich der Musik und hinter-
lässt seitdem unentwegt Eindruck auf den 
Bühnen Europas und der Welt. Wiesner er-
füllt Straßen und Festivals, Konzerthäuser, 
Kulturtempel und sogar Ozeanriesen mit 
Musik. Bei seinen ausgewählten Solo- 
konzerten glänzt der Multiinstrumentalist 
mit seinem Können mehrere Instrumente 
gleichzeitig zu spielen, während er seine 
Songs mit bluesig rauchiger Stimme into-
niert. 
VVK: 13,00 €; AK: 16,00 €

Sonntag, 26.02.2017, 10.00 Uhr		
Kinderflimmerkiste: Das Dschungelbuch

Mogli ist ein Findelkind, das von Wölfen 
großgezogen wird. Eines Tages taucht der 
böse Tiger Shir Khan auf, der es auf den 
kleinen Jungen abgesehen hat. Mit Hilfe 
des Panthers Baghira zieht Mogli los, um 
Schutz in der Menschensiedlung zu su-
chen. Unterwegs treffen sie auf den Bären 
Balou, der es gar nicht gerne sieht, dass 
Mogli zurück zu den Menschen muss. Als 
auch noch die listige Schlange Kaa auf-
taucht und der Orang-Utan Louie be-
schließt König zu sein, steht der Dschungel 
endgültig Kopf.
VVK: / AK: Kinder 2,50 €, Erw.: 3,50 €

Vorschau März

Sonntag, 05.03.2017, 17.00 Uhr		
INGE BORG: Zur Kasse Patient  
(Die Sängerin der Bierhähne)

Die angeblich uneheliche Schwester von 
Andy Borg, nimmt im Wartesaal ihres 
Hausarztes alles auf ś Korn, was ihr vor 
Flinte läuft. Kein Termin ist ihr recht, jedes 
Problem ist zu groß und kein Schwein 
kümmert sich um die ältere Generation.  
Doch hätte diese Generation sich früher 
nicht an der Vermehrung der Weltbevölke-
rung beteiligt, wären heute nicht diesel-
ben da, die das Leben der älteren mit Prob-
lemen füllen. Ja – man macht eben 
gewaltige Fehler im Leben!
VVK: 22,00 €, AK: 25,00 €

Samstag, 11.03.2017, 20.00 Uhr		
KONZERT: WATERLOO – Die ABBA-Show

Viele begeisterte Fans bedauern noch heu-
te, dass sie einerseits nie die Chance hat-
ten oder andererseits, diese nie nutzten, 
ABBA einmal live erlebt zu haben. Fanclubs 
in der ganzen Welt sammeln ständig Infor-
mationen über die weiteren Lebenslinien 
der 4 sympathischen Schweden. Zweifels-
ohne gehören ABBA zu den musikalischen 
Legenden, die man an einer Hand abzäh-
len kann. Das Interesse am Schwedenpop, 
besonders an ABBA, ist ungebrochen. Mit 
der Produktion WATERLOO – die ABBA- 
Story, erleben Sie nicht nur einen Showact, 
sondern eine abendfüllende Show.
VVK/ AK: PK I 39,90 €, PK II 34,90 €,  
PK III 29,90 €

Donnerstag, 23.03.2017, 19.30 Uhr		
MULTIVISIONSSHOW + LESUNG:  
Abenteuer Weltumradlung - 23° Süd 
Ein halbes Jahr lang reiste Torsten Weigel 
um die Welt und erlebte zahlreiche Aben-
teuer. In seinem aktuellen Buch erzählt er 
seine Abenteuer in Feuer und Eis, Wasser 

und Wüste. Er bewegte sich im Tiefflug 
über Wüsten hinweg, beobachtet sturmge-
peitschte Seen in Patagonien, unternimmt 
luftige Klettertouren, quert Südamerika 
mit dem Fahrrad und wagt sich mit dem 
Kajak in die tasmanische Wildnis vor.
VVK: 12,00 €; AK: 15,00 €

Samstag, 25.03.2017, 19.00 Uhr		
KLASSIK & KONZERT  
Die Brass Band Sachsen

Die Besucher dürfen sich erneut auf ein 
hochkarätiges Programm, bestehend aus 
Originalwerken, solistischen Einlagen und 
traditionellen Musikstücken, freuen. Zu ei-
ner ganz besonderen Premiere wird es im 
ersten Teil des Konzertes kommen. Erst-
mals wird eine Nachwuchs Brass Band, be-
stehend aus jungen Musikern aus dem 
Raum Frankenberg, die Bühne mit der 
Brass Band Sachsen teilen. 
VVK: Fam. 20,00 €/Erw. 10,00 €/Erm. 8,00 €   
AK: Fam. 23,00 €/Erw. 13,00 €/Erm. 11,00 €  

KARTENVORVERKAUF:
Veranstaltungs- und Kultur GmbH 
Frankenberg/Sa.
Markt 15, Frankenberg (im Rathaus)
Tel.: 03 72 06 / 56 92 515 
E-Mail: ticket@stadtpark-frankenberg.de

Öffnungszeiten:
Mo. 	 9.00 – 12.00 und 13.00 – 15.30 Uhr
Di./Do. 	9.00 – 12.00 und 13.00 – 17.30 Uhr
Mi./Fr. 	 9.00 – 12.00 Uhr

Online unter www.stadtpark-frankenberg.de
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Sport

Zur Landesmeisterschaft der Senioren in Chemnitz waren die Vor-
wärtsathleten sehr erfolgreich. Allen voran konnte Matti Herr-
mann in der Altersklasse M 30 bei sechs Einzelstarts auch 6 mal 
Gold mit in die Zschopaustadt holen. Drei Starts – drei Siege konn-
te auch Lutz Herrmann in der Altersklasse M 55 beisteuern. In drei 
Sprungdisziplinen konnte Petra Herrmann die W 55 dominieren. 
Ebenfalls in der W 55 startete Anita Uhlig, die mit dem Rang 3 im 
Kugelstoßen und der Leistung von 8,53 m sehr zufrieden war. Zum 
Abschluss des Wettkampfes konnte die Seniorenstaffel der SG Vor-
wärts einen ungefährdeten Sieg mit 10 s Vorsprung ersprinten. 
Thomas Künzel, Matti Herrmann, Roberto Sobotka und Frank 
Lagatz absolvierten die 4 x 200 Meter-Staffel in 1:43 min.
In Halle an der Saale fanden die Mitteldeutschen Meisterschaften 
in der Leichtathletik der Schüler und Jugend statt. Die Vorwärts-
sportlerin Maike Hecker konnte die Altersklasse U 16 mit sehr gu-
ten 3,00 m für sich entscheiden und Gold nach Frankenberg holen. 
Bronze konnte in der U 20 Michelle Rösch mit nach Hause nehmen.

Den ausführlichen Artikel können Sie unter 
www.frankenberg-sachsen.de nachlesen.

Petra Herrmann

SG Vorwärts – Leichtathleten auf Erfolgsspur

TSV Dittersbach e.V.
www.tsvdittersbach.de

Sehr geehrte Vereinsmitglieder des 
TSV Dittersbach, liebe Sportlerinnen,  
hallo Sportler,
in der Hoffnung auf eine rege Beteiligung lädt der Vorstand des 
TSV Dittersbach e.V. satzungsgemäß alle stimmberechtigten 
Vereinsmitglieder für den 24.03.2017, 19.00 Uhr, zur ordentli-
chen Mitgliederhauptversammlung ein.

Einlass: 	 ab 18.30 Uhr
Ort: 	 Pension „Grundmann“, Berthelsdorfer Str. 2  
	 in Dittersbach.

Satzungsgemäß findet im Jahr 2017 unsere Mitgliederver-
sammlung ohne Vorstandsneuwahl statt.

Tagesordnung:
1.	Entlastung des Vorstandes nach Entgegennahme der  

Berichte des Vorsitzenden, der Schatzmeisterin und der 
Rechnungsprüfer

2.	Diskussion
3.	Bestätigung des Vorstandes in den Funktionen

Diese Veröffentlichung im Amtsblatt gilt als offizielle Einladung.
Alle Vereinsmitglieder sind aufgefordert, sich den Herausforde-
rungen zu stellen und das durch aktive Mitarbeit im Verein zu 
dokumentieren.

Porst, Vorsitzender

Der Budoclub Frankenberg e.V. lädt euch zum kostenlosen 
Schnuppertraining am 7., 14. und 21. März 2017 ein. Wir möch-
ten euch einen Einblick in eine moderne Japanische Kampfkunst 
geben, bei der ihr euch die Kraft des Angreifers zu eigen macht. 
Eingeladen sind Jugendliche und Erwachsene, denen Sport kein 
Fremdwort ist und die auch etwas dazulernen möchten. Wenn 

ihr also einen Ausgleich zum Alltag sucht, Körper und Geist för-
dern wollt, dann schaut vorbei. 
Wir trainieren immer dienstags 18.30 Uhr in der Nordhalle des 
Martin-Luther-Gymnasiums in Fankenberg. Bei Interesse meldet 
euch vorher bei Hans-Jürgen Burkhardt unter 0171 6877058 an.

Sabrina Kummer

v.l.n.r.: Michelle Rösch, Trainer Lutz Herrmann, Maike Hecker (Bild: Maike Hecker)

Aikido-Schnuppertraining 
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Wir gratulieren nachträglich unseren Jubilaren

aus Frankenberg
Herrn Dr. Dieter Teichler	 zum 75. Geburtstag am 11.02.2017
Frau Gertraude Schallert	 zum 85. Geburtstag am 13.02.2017
Herrn Paul Buchta	 zum 80. Geburtstag am 17.02.2017
Frau Sigrid Uhlig	 zum 75. Geburtstag am 17.02.2017
Frau Hannelore Prokop	 zum 75. Geburtstag am 21.02.2017
Frau Rosemarie Schulz	 zum 75. Geburtstag am 21.02.2017
Frau Erika Hölzel	 zum 75. Geburtstag am 23.02.2017
Frau Inge Hübner	 zum 80. Geburtstag am 23.02.2017
Frau Käthe Hohlfeld	 zum 95. Geburtstag am 24.02.2017

aus Altenhain
Frau Elona Danzer	 zum 70. Geburtstag am 16.02.2017

aus Mühlbach
Herrn Wilfried Uhlig	 zum 85. Geburtstag am 14.02.2017
Frau Ingeburg Böhme	 zum 85. Geburtstag am 18.02.2017
Frau Edith Seyffarth	 zum 85. Geburtstag am 22.02.2017

aus Sachsenburg/Irbersdorf
Frau Waltraut Lippmann	 zum 85. Geburtstag am 17.02.2017
Frau Jutta Täufel	 zum 70. Geburtstag am 19.02.2017

aus Dittersbach
Herrn Rainer Fuchs	 zum 70. Geburtstag am 19.02.2017

Natürlich mittendrin – Frankenberg(er) Informationen

Gratulation an die Jubilare

Standesamtliche Nachrichten

	 	Geburten:

07.02.2017	 Lea Steiger

	 Eheschließungen:

03.02.2017	 Susanne Kießling und Sebastian Tobias Herklotz, 	
	 Schönborner Straße 17, 09669 Frankenberg/Sa.  
	 OT Sachsenburg

	 Sterbefälle:

31.01.2017	 Erich Johannes Dorsch, 91 Jahre 
	 Winklerstraße 36 a, 09669 Frankenberg/Sa.
01.02.2017	 Benno Johann Krahl, 78 Jahre 
	 Gartenstraße 17, 09669 Frankenberg/Sa. 
02.02.2017	 Erika Ursula Großer geb. Hofmann, 82 Jahre		
	 Lerchenstraße 21, 09669 Frankenberg/Sa.
02.02.2017	 Karin Monika Brzesinski geb. Strunk, 63 Jahre 	
	 Äußere Hainichener Straße 19, 09669 Frankenberg/	
	 Sa. OT Dittersbach

02.02.2017	 Elisabeth Irmgard Berger, 88 Jahre 
	 Gutenbergstraße 33, 09669 Frankenberg/Sa. 

02.02.2017	 Susanne Toni Fritzsche geb. Oertel, 94 Jahre	
	 Fritz-Heckert-Straße 58, 09557 Flöha

02.02.2017	 Dietmar Erler, 53 Jahre 
	 Neue Heimat 2, 09669 Frankenberg/Sa.

04.02.2017	 Edith Ruth Wegert geb. Heider, 82 Jahre 
	 Hainichener Straße 10, 09669 Frankenberg/Sa.

05.02.2017	 Willy Günter Helbig, 66 Jahre 
	 Kurze Straße 6, 09669 Frankenberg/Sa. 
	 OT Langenstriegis

06.02.2017	 Erna Bach geb. Kugler, 90 Jahre 
	 Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 40, 09669 Frankenberg/Sa. 

13.02.2017	 Irene Marlies Irmsch geb. Kattner, 77 Jahre 
	 Einsteinstraße 2, 09669 Frankenberg/Sa.

14.02.2017     Else Ida Nestler geb. Kuhnert, 89 Jahre 
	 Hainichener Straße 10, 09669 Frankenberg/Sa.

Ute Nebe, Leiterin Standesamt

Vereinsbeiträge

Kleingartenverein „Lerchengrund“ e.V.  
Frankenberg informiert:

Sie suchen einen Garten? Wir suchen Sie als 
neuen Pächter. Ab sofort sind drei hoch-
wassersichere Gartengrundstücke in unse-
rem Kleingartenverein „Lerchengrund“ e.V. 
Frankenberg neu zu verpachten. Die Gärten verfügen über eine 
Laube, sowie Strom- und Wasseranschluss.

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter Telefon: 037206/72509 
oder per Mail: info@kleingartenverein-lerchengrund.de. 
 

Der Vorstand
www.kleingartenverein-lerchengrund.de



Amtsblatt Frankenberg/Sa. | Nr. 4 | 24.02.2017 11

Jahresmitgliederversammlung  
KGV Am Sportplatz Dittersbach e.V

Der KGV Am Sportplatz lädt alle Vereinsmitglieder zur ordentlichen 
Jahreshauptversammlung ein. 
Diese findet am 19.03.17, um 10.30 Uhr, in der Pension Grund-
mann, Berthelsdorfer Str. 2, in 09669 Dittersbach statt, der Einlass 
ist ab 10.15 Uhr.
Die Tagesordnung entnehmen Sie der persönlichen Einladung 
oder der Aushänge in der Gartensparte. Ergänzungen reichen Sie 
bitte schriftlich bis 18.03.17 beim Vorstand ein. 
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.

 
Silgo John

Vorsitzender KGV Am Sportplatz Dittersbach e.V.

Am Sonnabend, dem 04. März 2017 findet von 08.00 bis 
16.00 Uhr im DRK-Schulungsraum Frankenberg, Haus der Verei-
ne, Bahnhofstraße 1, der nächste Rotkreuzkurs „Erste-Hilfe- 
Ausbildung“ für Führerscheinbewerber und betriebliche Erst-
helfer statt.

Interessenten können sich über folgende Internet-Seite 
anmelden: www.dl-hc.drk.de oder telefonisch in der 
DRK-Kreisgeschäftsstelle unter 037207/6890.

Detlev Brantl, 
Vorsitzender des DRK-Ortsvereines

Lehrgang „Erste-Hilfe-Ausbildung“ 
(für die Bevölkerung) 

•	Mit Tanz in Bewegung bleiben 50+
•	Schnupperkurs Qigong –NEU–
•	Einführungskurs Qigong –NEU–
•	Rückhalt – Ganzheitliche Rückenschule
•	Französisch für Anfänger A1.1
•	Hatha-Yoga

Anmeldung ab sofort möglich! Nähere Informationen 
erhalten Sie unter www.vhs-mittelsachsen.de!

Kursangebote der 
in Frankenberg

Am 22.03.2017 findet ab 14.00 Uhr wieder eine Modenschau im 
Treff Kulturbahnsteig im Haus der Vereine statt. Nach Kaffee und 
Kuchen wird die Frühjahrs- und Sommerkollektion für Senioren 
vorgestellt mit Models aus den eigenen Reihen.
Unkostenbeitrag: 4,50 €

Bitte melden Sie sich bis zum 16.03.2017 unter folgender Tel.-Nr. 
an: 037206/2258.

Unser Frühlingsfest findet am 30.03.2017, um 14.00 Uhr statt. 
Nach einem ziemlich harten Winter begrüßen wir mit Kaffee und 
Kuchen, Unterhaltung durch das Duo K & K und Abendessen den 

Frühling. Der Unkostenbeitrag für Mitglieder der Volkssolidarität 
beträgt 7,00 € und für Gäste 15,00 €.

Bitte melden Sie sich bis zum 23.03.2017 unter folgender Tel.-Nr. 
an: 037206/2258.

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher für beide Veranstaltungen. 
Bringen Sie Spaß und gute Laune mit – für den Rest sorgen wir.
 

Das Team der Seniorenbegegnungsstätte
„Treff Kulturbahnsteig“

Tristes Leben ohne Cholesterin ...  
Bürgerforum in Frankenberg

Die Klinik für Innere Medizin II, des DIAKOMED – Diakoniekranken-
hauses Hartmannsdorf gGmbH veranstaltet am 9. März 2017, ab 
14.00 Uhr, im Kulturforum Stadtpark Frankenberg ein Bürgersym-
posium in Frankenberg. Namhafte Experten werden Vorträge zur 
biologischen Funktion der Blutfette, den möglichen Erkrankungen 
bei erhöhten Cholesterinwerten und den Therapiemöglichkeiten 
halten. Auch Praktisches für zu Hause, wie man mit einfachen Mit-
teln seine Fitness aufrecht erhalten kann, wird vorgestellt werden.

Für die Bürger besteht – nach telefonischer Voranmeldung unter 
03722-76 1555 – die kostenlose Möglichkeit der Bestimmung ihres 
LDL-Cholesterins. Weitere Informationen unter www.diakomed.de 

GROSSES KINO IM 

Nach der angenehmen Resonanz auf die erste Veranstaltung die-
ser Art in 2017 geben die Filmfreunde die Termine für die nächstfol-
genden „Kinotage“ bekannt:
01. April, 17. Juni, 23. September, 04. November sowie  
16. Dezember 2017.
Zum April-Datum werden „DEFA-Klassiker“ über die Leinwand 
flimmern und im November steht ein besonderes Jubiläum ins 
Haus: „80 Jahre Welt-Theater am heutigen Standort“ – selbstver-
ständlich mit Festtagsprogramm. 

Auf Ihr Kommen freut sich 

Ihre Interessengemeinschaft „Welt-Theater Frankenberg“ e. V.
Falk-Uwe Langer, Vereinsvorsitzender 

Einladung zur Mitgliederversammlung des 
Frankenberger Partnerschaftsverein e.V.

Sehr geehrte Vereinsmitglieder, 
der Vorstand bittet um Teilnahme an der ordentlichen Mitglieder-
versammlung am Donnerstag, dem 9. März 2017, um 19.00 Uhr 
in der Gaststätte Wiesengrund. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht zum Jahresplan 2016
3. Beratung zum Arbeitsplan 2017
4. Verschiedenes

Über eine rege Beteiligung und viele Ideen zum Arbeitsplan 
würden wir uns freuen.

Der Vorstand

Auf gehts in den Frühling!
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Die Broken Beat Crew – Ein Vorbild in der 
Jugendarbeit

Seit 2012 sind die Breakdancer der Broken Beat Crew vom alten 
Kino aktiv. Was klein und unbemerkt begann, ist heute groß und 
sehr beliebt. Die Jungs und Mädel haben gelernt, wie man mit  
Breakdance nicht nur die Menschen begeistern kann, sondern 
dass es auch in der sozialen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
wunderbar einsetzbar ist. Mit ihren Workshops, die auch 2017 re-
gelmäßig samstags in Frankenberg und donnerstags in Limbach 
stattfinden, haben sie ein sozialkulturelles Projekt geschaffen, 
was mit Tanz die Kinder und Jugendlichen spielend begeistert und 
ganz nebenbei ihre soziale Entwicklung im Alltag positiv beein-
flusst. 50 Schüler trainieren heute bei BBC, die von Dippoldiswalde 
bis Lunzenau aus dem gesamten mittelsächsischen Bereich kom-
men und die Nachfrage reißt nicht ab. Und es ist nicht allein das 
Erlernen von Breakdance, was die Kinder hält, es ist die besondere 
familiäre Atmosphäre, die von den Jungs und Mädel ausgeht. 
Die BBC leitet aber nicht nur Kinder und Jugendliche fürs Leben 
an, sie bringt auch neues Leben in das alte Frankenberger Kino. 
Die Bühne des Welt-Theaters ist ihr Zuhause, dort sind sie zu dem 
geworden, was sie heute leisten. 2016 war mit 44 Auftritten ein 
sehr erfolgreiches Jahr. 2017 wird sich das fortsetzen.

18. März: 	 Konzert- und Ballhaus Neue Welt Zwickau 
28. April: 	 Welt-Theater (gemeinsam mit The Road Brothers) 
13. Mai: 	 zweites Tanzevent im alten Kino
9. Juli: 	 Frankenberger Stadtfest 
6. Oktober: 	 Welt-Theater (gemeinsam mit The Road Brothers)
2./3. Dezember: 	Filmharmonic Night in der Stadthalle Zwickau

Aber auch die kleinen Auftritte zu Geburtstagen, Jugendweihen, 
Talentefesten und Kinoführungen sind nach wie vor gefragt. Trotz 
vielfachen Lobes und mancher Auszeichnung sind die Jungs und 
Mädel von BBC bodenständig geblieben. Als Teil des Kinovereins 
Welt-Theater Frankenberg e.V. sind sie mit Freude im Ehrenamt ak-
tiv. Sie haben die wirklichen Werte des Lebens erkannt und geben 
das auf ihre Art weiter.

Matthias Hanitzsch
(Manager BBC)

Farb-, Stil- und Imageberatung mit Viola Neumann
15.03.2017 18.00 Uhr: Workshop „Make-up your Life”
10.04.2017 18.00 Uhr: Workshop „Du bist dein Stil”

Kosten: 10,00 Euro für Nichtmitglieder und 5,00 Euro für  
Mitglieder

DEIN Styling für DEIN Bewerbungsgespräch mit  
Viola Neumann
09.03.2017 16.00 Uhr: Workshop „DEIN individuelles Styling”  
		         (optional)
Kosten: 10,00 Euro für Nichtmitglieder und 5,00 Euro für  
Mitglieder

Veranstaltungsreihe für Vereine und Vorstände mit  
Claudia Vater
13.03.2017 18.00 Uhr: „Gelder von Stiftungen – von der Idee  
		          zum Projekt“
Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei.

Zu allen Veranstaltungen ist eine Anmeldung 
per Email (info@slfv.de), telefonisch (037206-882830) oder  
per Fax (037206-882833) erforderlich.

Nähere Informationen zu den  
Veranstaltungen erhalten Sie unter  
www.slfv.de

Termine Fahrbibliothek

Ort		  Zeit 			   Termine

Sachsenburg	 13.00 – 14.15 Uhr		  02.03., 30.03., 27.04., 19.05., 22.06.

Dittersbach	 15.45 – 17.15 Uhr		  02.03., 30.03., 27.04., 19.05., 22.06.

Langenstriegis	 13.30 – 14.30 Uhr		  20.03., 21.04., 15.05., 12.06.
www.fahrbibliothek-bbopac.de

Tel.: 037207-99320

Veranstaltungen der Sächsischen Landfrauen
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Kirchennachrichten

Die Adventfahrt der Dittersbacher führt 2017 
wieder in das Hotel „Waldesruh“ in Lengefeld

Auch in diesem Jahr wird für die Dittersbacher Einwohner und wei-
tere Interessenten, eine Adventfahrt vorbereitet. Auch in diesem 
Jahr fahren wir wieder in das Hotel „Waldesruh“ nach Lengefeld. 

Die Fahrt findet am Mittwoch, dem 13.12.2017 statt. 

Der Preis beträgt, einschließlich Fahrtkosten, Eintritt, Mittagessen 
und Kaffeetrinken 52,00 EURO je Person. 

Genauere Informationen erhalten sie bei Herrn Werner Zwinzscher 
(Tel. 71239). Er nimmt ab Montag, den 27.02.2017 auch die Anmel-
dungen für diese Ausfahrt entgegen. 

Ich hoffe auf eine rege Beteiligung und wünsche schon heute ein 
gutes Gelingen.                                                              

Richter, Ortsvorsteher-

„Wenn nichts mehr zu machen ist, kann man immer noch 
viel tun.“   Stein Husebö

Darauf wollen wir Sie vorbereiten in einem Kurs für ehrenamtliche 
Hospizhelfer. 
Wenn Sie daran Interesse haben, nehmen Sie bitte umgehend Kon-
takt mit uns auf.
Wir planen den Kurs von März bis November 2017 im Diako-
nie-Zentrum Flöha.

Kontakt:	
Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst 
Telefon: 037 26 / 71 85 51 oder 01 51 / 52 72 30 01
Koordinatorinnen: Frau Rabe, Frau Friese, Frau Baar

 

Am      So., 5.      März      2017            

                               

10 Uhr       &       16 Uhr 

 Familienvorstellung 
 im Saal  Meltzerstraße 5  Frankenberg 

Mehr Information unter www.holzoper-frankenberg.de

Das tapfere Schneiderlein
-  N a c h  e i n e m  M ä rc h e n  d e r  B r ü d e r  G r i m m  -

Im Erinnerungscafé

möchten wir gern Betroffenen Raum und Zeit geben, über 
ihre Erfahrungen und Empfindungen zu reden. Dies kann 
helfen, die Trauer auszuhalten und z.B. mit Schuldgefüh-
len und Selbstvorwürfen besser umgehen zu können.

Es sind alle willkommen, die einen Menschen verloren ha-
ben, unabhängig von Konfession und Nationalität.

Das Café wird von MitarbeiterInnen des Ambulanten Hos-
pizdienstes der Diakonie Flöha e.V. begleitet.

Die Treffen finden immer am ersten Dienstag eines Mo-
nats von 16.00 bis 18.00 Uhr statt.

07.03.2017	 04.04.2017 	 02.05.2017

06.06.2017	 04.07.2017	 05.09.2017

wegen Tag d. dt. Einheit erst 10.10.2017          

07.11.2017	 05.12.2017

Eine Anmeldung dazu ist wünschenswert, aber nicht 
Bedingung.

Ort: Evangelisches Pfarramt, Schulstr. 3, Frankenberg

Irene Rabe 
Diakonie Flöha der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens  

im Kirchenbezirk Marienberg e.V.

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten

Sonntag, 26.02., 10.30 Uhr  
Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Langenstriegis

Sonntag, 05.03., 9.30 Uhr  
Weltgebetstagsgottesdienst mit Kindergottesdienst im 
Dorfgemeinschaftshaus Riechberg

Sonntag, 12.03., 9.00 Uhr  
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl,  
gleichz. Kindergottesdienst in Bockendorf

Sonntag, 19.03., 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl,  
gleichz. Kindergottesdienst in Langenstriegis

Kirchgemeinde Bockendorf-Langenstriegis

Kurs für ehrenamtliche 
Hospizhelfer 
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Die Heilige Messe feiern wir in unserer Gemeinde jeden Sonntag 8.30 Uhr. 

Den Gottesdienst am Aschermittwoch feiern wir am 1. März 2017 um 18 Uhr. 

 Sylvia Werner

Katholische Kirchgemeinde „St. Antonius“ Frankenberg

Anzeigen

Ev.-Luth. St.-Aegidien-Kirchgemeinde  
Frankenberg

Gott kennenlernen: Glaubenskurs – 
www.kurse-zum-glauben.de 
jederzeit im Internet –  
www.online-glauben.de

Gottesdienste im Pfarrhaus – sofern nicht anders vermerkt

  gleichzeitig Kindergottesdienst für Kinder ab 4 Jahren
Eltern-Kind-Raum mit Tonübertragung 

Sonntag, 26. Februar
9.30 Uhr 	 Gottesdienst im Bürgerhaus Hausdorf
17.00 Uhr 	 AUFTAKT!-Lobpreis-Gottesdienst mit  
	 Kindergottesdienst im Pfarrhaus

Aschermittwoch, 1. März
19.00 Uhr 	 Andacht zum Frühjahrsbußtag im Pfarrhaus

Freitag, 3. März
18.00 Uhr 	 Was ist denn fair? Gottesdienst zum Weltgebetstag  
	 im Pfarrhaus
Sonnabend, 4. März
16.00 Uhr	 Ein Hirt hat viele Schafe. Mini-Gottesdienst für 	
	 Kinder von 0 bis 4 Jahren im Pfarrhaus
Sonntag, 5. März
9.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst im Pfarrhaus
Mittwoch, 8. März
15.15 Uhr	 Gottesdienst im Seniorenhaus „Im Sonnenlicht“
Sonntag, 12. März
9.30 Uhr	 Gottesdienst im Pfarrhaus

Weitere Informationen: www.kirche-frankenberg.de	
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Studienrat

Johannes Dorsch
* 30. September 1925   † 31. Januar 2017

... und immer sind da Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an Dich erinnern, 
uns glücklich oder traurig machen

und Dich nie vergessen lassen.

In Liebe nehmen wir und unsere Familien Abschied

Bettina Hertel
Carola Weickert
� omas Dorsch

Die Trauerfeier fi ndet im engsten Familienkreis statt.
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24 h
Telefon

Begrenzt ist das Leben, doch unendlich die Erinnerung.

Studienrat

Johannes Dorsch

NACHRUF

Eine beeindruckende Persönlichkeit und ein großer Künstler 
seines Faches lebt nicht mehr.

Mit ihm verliert Frankenberg einen bedeutenden Kunstmaler, 
dessen Bilder nicht nur viele private Haushalte schmücken, 
sondern der auch über viele Jahre die Motive für den Franken-
berger Weihnachtsmarkt und das Frankenberger Adventsblatt 
entwarf. In Zusammenarbeit mit der Firma Design & Druck 
C. G. Roßberg entstanden in der Phase seines künstlerischen 
Schaff ens sowohl Buchillustrationen als auch Kunstkalender 
mit Frankenberger Motiven.

Wir trauern mit seiner Familie und werden ihn stets in liebe-
voller Erinnerung behalten.

Durch seine Bilder lebt er in uns weiter.

 Im Namen aller Mitarbeiter
 Christa Frohburg
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 Kostenfreie Vermietungshotline:

0800 09669 21
Humboldtstr. 21 · 09669 Frankenberg/Sa. · 037206 50610

Å Vermietung
Å Verwaltung
Å Verkauf

Seit Februar 1842

DIE Druckerei 
          in Frankenberg!

175Jahre
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Amtsblatt nicht erhalten?
                          Rufen Sie an:  0371/33 200 151

Ihre Adresse für Wohnraum in der Region

immo-base.eu
037206 48 97 84

Vorbestellungen: 03 72 06 - 89 13  02

Gutenbergstr. 70
Frankenberg 
Neben NORMA!

Sonderangebot
gültig vom 1. bis 31. März 2017

JEDE PIZZA
50 Cent 

günstiger!

Ewin Pizzeria & Kebap-Haus
Besuchen Sie uns auf facebook:

Inhaber Patrik Brunn
Chemnitzer Straße 17
09669 Frankenberg/Sa.
Tel.: 03 72 06 / 7 37 11
Fax: 03 72 06 / 8 47 01
Internet: www.reisebuero-brunn.de
E-Mail: Fun@reisebuero-brunn.de

Noch mehr tolle Reiseangebote aus der TV-Werbung unter 
www.reisebuero-brunn.de

Neu im Programm! 
• 08.04.2017  5 Tage Tulpenblüte Holland 
 mit Blumenschau, Amsterdam, Hafen Rotterdam  
 u.v.m., **** Hotel, DZ, HP, ab/an Haustür, 595 EUR

• 01.09.2017  7 Tage Slowenien-Kombi 
 **** Hotel in Kranjska Gora Gebirge und 
 **** Hotel Portoroz Adria, DZ, HP, ab/an Haustür 885 EUR

Wegen der Straßen- und Brückensanierung im Bereich Baderberg / Chemnitzer 
Straße ist unser Reisebüro nur fußläufi g vom Markt erreichbar oder mit PKW 
über Altenhainer Straße, bzw. über Jochen-Köhler-Straße und Wassergasse. 

im alten Kino (ehem. BlueCafé), Tel.  01 74 / 4 04 11 00

 3.3.17 Fr. ab 18 Uhr  Skatabend  Anmeldung: 01 74 / 4 04 11 00

 11.3.17 Sa. ab 22 Uhr Ladys-Night mit Man-Strip
    Musik zum Träumen am Frauentag 
    Aperol Spritz zur Begrüßung für jede Dame

 25.3.17 Sa. ab 22 Uhr Große Schlager-Party
    mit DJ Jorga

Jeden Samstag 22 – 3 Uhr geö� net! Eintritt frei!

MÄRZ-Special: Jeden Samstag 22 – 23 Uhr Cola-Kirsch im Doppeldecker


